
Programm

Freitag, 25. Mai 2018

09.00-10.00 Uhr	 Einsichten:  
Freie Besichtigung Institut Beatenberg, 
Lernende und Coaches geben Auskunft

10.15–10.30 Uhr 	 Begrüssung durch Andreas Müller  
in der Aula

10.30–11.30 Uhr 	 Impulsreferat | Prof. Dr. Jürg Rüedi

11.45–12.15 Uhr	 Zwischenspiel und Kurzreferate 

12.15–13.00 Uhr 	 Lunch

13.15–14.15 Uhr 	 Impulsreferat | Dr. Martin Schäfer

14.30–15.30 Uhr 	 Infoshops 01–06

15.30–16.00 Uhr 	 Pause mit Snacks und Getränken

16.00–17.00 Uhr 	 Infoshops 01–06

17.15–18.15 Uhr 	 Impulsreferat | Dr. Katrin Hille

18.15–18.30 Uhr	 Summary mit Mario Grossniklaus und 
Andreas Müller

18.30 Uhr 	 Apéro

19.00 Uhr	 Oberländer Buffet

anschliessend	 «Arena» mit Mario Grossniklaus

Samstag, 26. Mai 2018

08.45–09.45 Uhr 	 Impulsreferat | Dr. Thomas Fuchs

10.00–11.00 Uhr 	 Infoshops 07–12

11.00–11.45 Uhr 	 Pause mit Snacks und Getränken

11.45–12.45 Uhr 	 Infoshops 07–12

13.00–14.00 Uhr 	 Impulsreferat | Leo Martin

14.00–14.15 Uhr	 Summary mit Mario Grossniklaus und 
Andreas Müller

ab 14.30 Uhr 	 Lunch

Moderation: Andreas Müller, Leiter des Instituts Beatenberg 
und Mario Grossniklaus, Moderator SRF

Während der ganzen zwei Tage:  
Lounge – Ins Gespräch kommen / Büchermarkt

Hauptreferate

Jürg Rüedi	 Martin Schäfer	 Leo Martin	 Thomas Fuchs	 Katrin Hille

Moderation	 Koordination und Gastgeber 
 
 
 

Mario Grossniklaus 		  Andreas Müller

An- und Abreise

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

ab Bahnhof Interlaken West: 

Postauto 101, Haltestelle Beatenberg Waldegg

Abfahrt: 7.05, 8.05, 9.05, 10.05 usw., Fahrtzeit ca. 18 Minuten

nach Interlaken West Bahnhof: 

14.34, 15.34, 16.34, 17.34, 18.34, 19.40, 20.40, 21.40 (letzter 
öffentlicher Bus), 22.40 und später (Shuttle-Bus bei Bedarf)

ab Hotel Dorint Beatenberg, Hotel Gloria (Haltestelle Bea-
tenberg Hubel): 7.22, 8.22, 9.22, 10.22 usw., Fahrtzeit ca. 12 
Minuten

nach Hotel Dorint Beatenberg, Hotel Gloria: 14.23, 15.23, 
16.23, 17.23, 18.23, 19.16, 20.16, 21.16, 23.16 (letzter Bus)

Mit dem Auto

Aus Richtung Bern, Luzern, Zürich: Autobahn A6/A8 Abfahrt 
Interlaken-West, dann Ausschilderung Richtung Beatenberg 
beachten

Bitte Kongress-Parkplätze benutzen (siehe Lageplan).

 Kongress  
 Beatenberg

« Worauf es in der Schule 
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Die Lounge ist neu. Sie ist speziell für den dies

jährigen Kongress eingerichtet worden.

Im Erdgeschoss befindet sich das Kongress- 

Sekretariat.

Snacks und Getränke – Kaffee, Tee, Mineral –  

stehen dauernd zur freien Verfügung.

Der Bücherturm gibt den Blick frei auf das neue 

Buch von Andreas Müller. Und natürlich sind auch 

alle anderen seiner Publikationen erhältlich.

Eine Auswahl von Büchern und Publikationen ver-

schiedener Kongress-Referenten steht im Angebot. 

Und natürlich sind die Referenten offen für  

Gespräche.

Eine Serie origineller Plakate liefert Impulse, einen 

anderen, farbigen Blick auf (schulisches) Arbeiten 

zu werfen. Ebenfalls die aufliegenden Flyer.

Das UpdateNet hat sich etabliert als Nachschlage-

werk zum Thema «Lernen». Fast eine Million Besu-

che verzeichnet die Plattform. Nun wird sie erneu-

ert. Ein Einblick.

Während der Dauer des Kongresses bietet die 

Lounge vielfältige Möglichkeiten zum Austausch – 

auch mit den Referenten. 

Veranstaltungsort

Institut Beatenberg

Waldegg

CH-3803 Beatenberg

Tel +41 (0)33 841 81 81

info@institutbeatenberg.ch

www.institutbeatenberg.ch

Mehr Infos: www.ifwb.ch/kongress2018

Infoshops
Freitag, 25. Mai 2018

14.30–15.30 Uhr | 16.00–17.00 Uhr

01	 Regula Franz: Wer sich in seine Arbeit vertieft, 

stört nicht Aula

02	 Dr. Patrick Blumschein: Wer bei der Sache ist, hat 

keine Zeit für Blödsinn. Oder: klare Ziele verfolgen 

Gruppenraum 1 (GR1)

03	 Dr. Martin Herold: Musterbrecher brechen Muster. 

Oder: Wer etwas anderes will, muss etwas anderes 

tun Haus Talblick (Essaal)

04	 Dr. Stephan Klossner: Mut zum Entscheid. Oder: 

Fussball macht Schule Gruppenraum 2 (GR 2)

05	 Virgilio Crivelli: Widerstand ist eine Form von Ko-

operation. Oder: Konflikte lassen sich nicht delegieren 

– ihre Lösung auch nicht Gruppenraum 3 (GR 3)

06	 Mariana Jankovic: Mit aktivierendem Interesse 

den Lernenden zum Erfolg verhelfen. Oder: formative 

Evaluation – Hilfe zur Selbsthilfe „by doing“ Lernteam

Samstag, 26. Mai 2018

10.00–11.00 Uhr | 11.45–12.45 Uhr

07	 Dr. Carina Renold: Wer sich mag, muss sich nicht 

rächen. Oder: Kompetenzerleben – Spass an sich und 

an der eigenen Leistung Gruppenraum 3 (GR 3)

08	 Irina Schumacher: Man kann auch sitzend über 

der Sache stehen. Oder: Achtsamkeit – ein Schlüssel 

zu mehr Gelassenheit Talblick (Essaal)

09	 Sandro Müller: Das 18. Kamel. Oder: Professionel-

le Beziehung – die Türe zum Erfolg von innen öffnen 

Gruppenraum 1 (GR 1)

10	 Karin Kirchhofer: Die Umgebung bestimmt das 

Verhalten. Oder: störungsfreies Lernen muss kein  

Mythos sein Lernteam

11	 Christian Mulle: Das Lernen renaturieren. Oder: 

Weltbezug – einen besseren Verhaltenstrainer gibt es 

kaum Gruppenraum 2 (GR2)

12	 Antje David: Wenn Unterricht nicht Unterricht ist, 

gibt es auch keine Unterrichtsstörungen. Oder: Perso-

nalisiertes Lernen – das Lernen organisieren, nicht 

das Lehren Aula
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Eiger


